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Fragestellungen

(1) Gibt es (in)offizielle Vernetzung zwischen den 
wirtschaftlichen Akteuren?

(2) Wie sehen diese Netzwerkstrukturen konkret 
aus?

ODER
(3) Warum gibt es keine Vernetzung?
(4) Welche Form der Vernetzung wäre erwünscht?



Vorgehensweise



Themen

• Netzwerk der befragten Unternehmer

• Gegenüberstellung vernetzter und nicht 
vernetzter Akteure

• Vernetzungsbereitschaft

• Unterstützungsbedarfe



Soziodemografie

n=52

Eigene Erhebungen und Berechnungen, PAPI 2009.
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Fragebogen



Ergebnisse - Netzwerk

orange = DL, blau = EZH, pink = Gastro, grau = HW, gelb = Industrie, 
schwarz = Kfz, grün = k. A.

Kreis = deutsch, Quadrat = Migrant, Dreieck = k. A.
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Ergebnisse - Gegenüberstellung

Kontakte zu anderen Betrieben eher bei

• Befragten ohne Migrationshintergrund

• Handwerksbetrieben & Einzelhandel

• lange im Viertel ansässigen Betrieben



Ergebnisse - Vernetzungsbereitschaft

Motivation zur Mitgliedschaft in Zusammenschluss 
(33 Antworten)



Ergebnisse - Unterstützungsbedarfe

Welche Themen wurden mit Mitarbeitern/ Inhabern 
anderer Unternehmen besprochen? (17 Antworten)



Ergebnisse - Unterstützungsbedarfe

Erschwernisse bei der Kontaktaufnahme (36 
Antworten)



Fazit & Ausblick

www.leonhard-schweinau.info


